
 

 

Protokoll 
Anlass:   Jahreshauptversammlung der Paderborner Spielefreunde e.V. 

Ort:    Ausweichquartier der Kulturwerkstatt 

Datum:  01.02.2023 

Zeit:   19:45 – ca. 22:00 Uhr 

Teilnehmer*innen: 
Vorstand:  Frank Kämper, Stefan Matia, Marianne Dunsche, Carsten Götte, 

Nicole Lefhalm 
Mitglieder:  siehe Anwesenheitsliste 

Entschuldigt: 

Protokollführer*in: Nicole Lefhalm 

 

1. Begrüßung 

Frank Kämper begrüßt die Vereins- und Vorstandsmitglieder und eröffnet die 
Jahreshauptversammlung. Nicole Lefhalm übernimmt das Protokoll. 

 

2. Vorstandsbericht über die Jahre 2021/ 2022 

Die letzte Jahreshauptversammlung war coronabedingt im September 2021, also vor 15 
Monaten. Derzeit hat der Verein 112 Mitglieder, von denen 15 Mitglieder seit September 
2021 dazu gekommen sind. Da es einen Teil Mitglieder gibt, die nicht mehr aktiv sind, 
werden diese von Frank Kämper kontaktiert, um festzustellen, ob sie daran interessiert sind 
weiterhin Mitglied bei den Spielefreunden zu bleiben. Zusätzlich zu den Mitgliedern gehen 
an 50 Personen Einladungen per Mail heraus, die Interesse daran haben an den öffentlichen 
Spieleabenden teilzunehmen. An den Spieleabenden beteiligen sich zurzeit zwischen 20 bis 
30 Personen. An den Spielesamstagen schwankt die Zahl der Teilnehmenden stark. Das 
Spielewochenende in Bellersen 2022 hat als Selbstversorger Wochenende stattgefunden. 
Seit September 2021 hatten die Spielefreunde 10 Veranstaltungen, von denen zwei zum 
ersten Mal stattfanden bzw. mit Unterstützung der Spielefreunde ausgerichtet wurden, der 
Spielenachmittag in der KöB Schloß Holte-Stukenbrock und die Museumsnacht im Heinz-
Nixdorf Museumsforum. Der Museumsadvent im Freilichtmuseum in Detmold hat aufgrund 
von Baumaßnahmen vor Ort nicht stattgefunden. Die Spielefreunde haben an der 
überregionalen Veranstaltung „Stadt-Land-Spielt“ teilgenommen, würden aber für 2023 ein 
paar Veränderungen in der Organisation vornehmen. So soll der Termin von einem Samstag 
auf einen Sonntag verlegt werden. Außerdem ist bei den übergeordneten Organisatoren 
angemerkt worden, dass, wenn mit Neuheiten geworben würde, auch Neuheiten für den 
Tag zur Verfügung gestellt werden müssten, da viele Besucher heute gut informiert zu 
Veranstaltungen kommen. 

 

 

 

 

 



3. Bericht der Schatzmeisterin 

2021 
Kassenstand 01.01.2021 +6278,87€ 
Allgemeine Kosten (Miete, Versicherung etc.) -473,37€ 
Ludothek Spielekauf  -1085,78€ 
Vorverkauf, Verkauf von Vereinsspielen  +605,00€ 
Spenden  +130,00€ 
„Mini“-Spieletag Ausgaben  -290,97€ 
„Mini“-Spieletag Einnahmen  +1353,01€ 
Kassenstand 31.12.2021  +6202,78€ 
 

2022 
Kassenstand 01.01.2022 +6202,78€ 
Allgemeine Kosten (Miete, Versicherung etc.) -1629,49€ 
Ludothek Spieleverkauf +2058,67€ 
Vorverkauf, Verkauf von Vereinsspielen +696,50€ 
Spenden/ Aufwandsentschädigungen +130,00€ 
Spieletag Ausgaben -1317,22€ 
Spieletag Einnahmen +4018,00€ 
davon Gebrauchtspielemarkt: 1174,00€; Spieletaxi: 96,00€ 
Kassenstand 31.12.2021 +6971,03€ 
 

4. Bericht der Klassenprüfer 
Bernd Beuerbach und Hans-Joachim Welsing berichten, dass sie die Kasse geprüft haben, 
und die Klasse ordnungsgemäß geführt vorgefunden haben. Die Anwesenden werden nun 
gebeten den Vorstand zu entlasten. 
Der Vorstand wird mit 35 Ja-Stimmen entlasten, keine Nein-Stimmen oder Enthaltungen. 
Hans-Joachim Welsing war zwei Jahre Klassenprüfer, deshalb muss eine zweite Person für 
die Prüfung der Kasse gewählt werden. 
Andrea Müller stellt sich für das Amt der Kassenprüferin zu Verfügung. 
Ja-Stimmen: 34 Gegenstimmen: 0  Enthaltungen: 1 
Andrea Müller wird zweite Kassenprüferin. 
Das Kassenbuch liegt anschließend zur Ansicht aus. 
 

5. Vorstandswahlen 
Björn Kruse übernimmt die Funktion des Wahlleiters. 
Stefan Matia steht für den Posten des zweiten Vorsitzendens nicht mehr zur Verfügung. Er 
ist aber bereit das Amt eines Beisitzers zu übernehmen. Carsten Götte würde sich zur Wahl 
für den 2. Vorsitzenden stellen. 
Die anwesenden 35 Mitglieder stimmen bei der Vorstandswahl folgendermaßen ab. 
      Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen 
1. Vorsitzender Frank Kämper  35  0  0 
2. Vorsitzender Carsten Götte  35  0  0 
Schatzmeisterin Marianne Dunsche 35  0  0 
Beisitzer  Stefan Matia  35  0  0 
Beisitzerin  Nicole Lefhalm 35  0  0 
Alle Gewählten nehmen die Wahl auf Nachfrage von Björn Kruse an. 
 



6. Stand der Homepage 
Das neue Vereinsmitglied Volker Niemeyer hat vorgeschlagen eine neue Homepage zu 
gestalten, nachdem er festgestellt hat, dass es die Homepage der Spielfreunde nicht mehr 
gibt. Er zeigt den Vorentwurf den Versammelten und erklärt den groben Aufbau. 
Die Seite würde den Verein ca. 7,50€ pro Monat kosten, außerdem sollte der Verein sich das 
Programm zur Erstellung der Seite auf Dauer kaufen. Dies kostet in Angebot 150€. Die Seite 
würde in Deutschland gehostet. Es wird angemerkt, dass auch in einem „Mitglieder internen 
Bereich“ ausreichend auf den Datenschutz der einzelnen Mitglieder geachtet werden soll. 
Abstimmung über eine neue Homepage mit den entsprechenden Kosten: 
34 Ja-Stimmen 1 Enthaltung 
 

7. Ausblick Spieletage 2023 mit Rückblick auf 2022 
Am geplanten Termin für den Paderborner Spieletag 2023 am 04. & 05. November 2023 
steht uns samstags nur der rechte Gebäudeteil zur Verfügung. Im linken Gebäudeteil ist am 
Samstagabend ein Konzert für das während des Tages Aufbauarbeiten und der Soundcheck 
laufen.  
Aus diesem Grund muss die Raumaufteilung ein wenig anders verlaufen als 2022. Da es nicht 
möglich ist den Gebrauchtspielemarkt erst Sonntagmorgen im linken Gebäudeteil 
aufzubauen. Deshalb sollten die Spiele „Frisch aus Essen“ und die Expertenspiele Sonntag im 
linken Gebäudeteil untergebracht werden. Ein Problem ist nach wie vor die 
Brandschutzverordnung des Gebäudes, die besagt, dass sich im linken und rechten 
Gebäudeteil nur maximal 200 Personen aufhalten dürfen. Insgesamt aber nur 300 Personen. 
Um Probleme mit der Personenzahl am Spieletag im Vorfeld zu verhindern, sollen 2023 nach 
Möglichkeit nur Tickets online für den Spieletag verkauft werden. Es soll dann keine 
Tageskasse geben und nur Tickets bis zur maximalen Personenzahl, inklusive der Mitglieder 
verkauft werden. 2022 gab es leider sonntags Personen, die wenig verständnisvoll waren, 
weil sie warten mussten, da die Obergrenze an Personen im Gebäude erreicht war. 
Jemand äußert, dass man sich mit Online-Tickets nicht spontan für den Besuch des 
Spieletages entscheiden kann. 2022 sind allerdings laut Aussage von Frank Kämper ca. 85% 
der Karten im Vorverkauf verkauft worden. 
Es soll 2023 auf dem Spieletag Listen in den Räumen geben, in denen eingetragen wird, 
wenn ein Spiel den Raum verlässt, z.B. weil kein Tisch mehr frei ist. So soll verhindert 
werden, dass Spiele verschwinden. 
Es könnte auf Dauer ein Problem für den Spieletag und auch die anderen Veranstaltungen 
werden, wenn zu wenig Personen die Spiele, die bei der Veranstaltung vorgestellt werden, 
erklären können. Es sollten einfach genügend Personen die entsprechenden Spiele 
beherrschen, so dass nicht nur ein/zwei Personen den größten Erklär Aufwand haben. Dabei 
ist es vor allem auch wichtig die Spiele der aktuelleren Jahrgänge zu berücksichtigen, da 
Personen teilweise gezielt nach Neuheiten fragen. 
Wir sollten uns dieses Kriterium erhalten, dass Besucher zu uns kommen können und Spiele 
erklärt bekommen, da es dafür immer wieder Lob von außerhalb gibt. 
Die zweite Hälfte des Jahres sollte auch schon mal genutzt werden um sich mit den neueren 
Spielen auseinander zu setzen. Es wird auch vorgeschlagen vor dem Spieletag statt normaler 
Spieleabende Übungsabende extra zum Lernen der ausgewählten Spiele zu machen. 
Um es für alle einfacher zu gestalten, könnte ein „Spielepaket“ zusammengestellt werden, 
dass der Grundstock für die Veranstaltungen und den Spieletag enthält. Je nach Ausrichtung 
der Veranstaltung werden dem Paket dann Spiele hinzugefügt bzw. entnommen. 



Wichtig ist auch, dass die Verantwortlichen für die Spieleauswahl am Spieletag oder auf 
anderen Veranstaltungen frühzeitig kommunizieren, welche Spiele ausgewählt wurden, so 
dass jeder in Eigenverantwortung dafür sorgen kann, sich die Regeln anzueignen. Es wird 
nicht erwartet, dass jemand alle Regeln der vorzustellenden Spiele kann, aber die Arbeit im 
Verein ersetzt auch den Mitgliedsbeitrag. 
Auf Dauer soll es auf der Homepage auch wieder einen internen Bereich für die Mitglieder 
geben, in dem dann auch eine Liste der Spiele, welche sich im Besitz des Vereins sind, zu 
finden sein soll. 
 

8. Gemeinnützigkeit 
Die Gemeinnützigkeit des Vereins gründet sich auf verschiedene Punkte. Man muss diese 
alle drei Jahre wieder beim Finanzamt belegen. 
Für diese Gemeinnützigkeit sind die Veranstaltungen enorm wichtig. Allerdings ist es zurzeit 
so, dass die Veranstaltungen und damit ein Hauptteil der Gemeinnützigkeit auf wenige 
Personen aufbauen. 
Sollte diese Entwicklung anhalten und damit der Einsatz für die Gemeinnützigkeit nur von 
Wenigen geleistet werden, kann man natürlich auch auf die Gemeinnützigkeit verzichten. 
Zum Beginn eines neuen Jahres würde diese dann wegfallen. Der Großteil des Geldes des 
Vereins müsste dann auf einmal ausgegeben werden, da dies Geld durch/ während der 
Gemeinnützigkeit erwirtschaftet wurde. Allerdings hat der Verein dann nicht mehr genug 
Geld für das gerade erst begonnene Jahr, da der Umsatz pro Vereinsjahr so bei 3000-4000€ 
pro Jahr liegt. Ein Mitgliedsbeitrag wäre dann unumgänglich. 
Die Organisation und Durchführung aller Veranstaltungen müssen also auf mehr Schultern 
ruhen, sonst ist es in Zukunft vielleicht nicht mehr möglich diesen wichtigen Punkt für die 
Gemeinnützigkeit aufrecht zu erhalten.  
Von einem Ändern der Vereinssatzung wird dringend abgeraten, da man damit auch 
„schlafende Löwen“ wecken kann, und das Finanzamt dem Verein die Gemeinnützigkeit 
aberkennen könnte. Der Vorstand hätte ohne die Gemeinnützigkeit auch wesentlich mehr 
bürokratischen Aufwand. 
Wir brauchen also mehr Personen, die auch bei anderen Veranstaltungen außerhalb des 
Spieletages helfen. Hier bedeuten mehr Helfer*innen auch eine bessere Qualität, außerdem 
werden diejenigen, die sich viel engagieren damit entlastet, wenn jeder ein Stück 
Verantwortung übernimmt. 
 

9. Sonstiges 
Bellersen ist für 2023 komplett belegt. Samstagmittag werden über 70 Personen für das 
Spielewochenende vor Ort sein. 
Stéphanie Braun nimmt mit ihrem Auto Vereinsspiele mit nach Bellersen. Frank Kämper 
verschickt noch einmal die Listen mit den Spielen, so dass noch Wünsch für das Wochenende 
geäußert werden können. 
Hans Joachim Welsing und Bernd Beuerbach organisieren ein Turnier. Nicole Lefhalm schlägt 
vor Würfel für Qwinto mit zu bringen. 
 

10. Beendigung der Versammlung 
Frank Kämper beendet die Jahreshauptversammlung. 
 


